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Grünland durch den Herbst begleiten

Foto: Hubert Kivelitz

Abgesehen von der hitze- und trockenheitsbedingten Ertragsdepression im Juni dieses
Jahres war auf dem Grünland und im Feldfutterbau ein kontinuierlich hohes Wachstum zu
verzeichnen, das auf relativ hohem Niveau weiter anhält. Welche Maßnahmen jetzt dafür
sorgen, dass das Grünland auch im nächsten Jahr fit ist und gute Erträge bringt,
beschreibt Hubert Kivelitz, Landwirtschaftskammer NRW. 

Dank ausreichender Wasserversorgung und überdurchschnittlichen Temperaturen waren
vor allem in der zweiten Sommerhälfte hohe Wachstumsraten auf dem Grünland
festzustellen. Entsprechend hoch war bei der Qualitätsfutterproduktion die
Schnittintensität. Insbesondere Betriebe, die zeitig im Mai den ersten Schnitt realisieren
konnten, haben in den letzten Wochen bereits den fünften Schnitt siliert. Zwar war der
September relativ trocken und zum Teil sehr warm, dennoch herrscht gegenwärtig noch
eine ausreichend hohe Feldkapazität im Boden vor. 
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